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Ei,nJahrSüdkreuz
",CDUJä4tAnwohner wrOiskussion

Tempelhof-Schöneberg. Ende
Mai 2006, also vor genau einem
Jahr, ging der' zweitgrößte Re-
gional- und Fernbahnhof Ber-
lins, der Bahnhof Südkreuz an
der Papestraße, in Betrieb. Seit
dem -passieren täglich rund 500
Züge die Station - das ist gleich-

:bedeutend mit einem Fahr-
gastaufkommen von zirka
200.000 Reisenden am Tag.
Über "Ein Jahr Südkreuz" will
die CDUTempelhof-Schöneberg
jetzt mit. den Anwohnern des
Bahnhofs sprechen und lädt da-
her- zu einer Diskussionsveran-

staltung am Dienstag, 12. Juni, in
die Seniorenfreizeitstätte "Mi-
reiHe Mathieu" ein.

"Vi/ir wollen mit den Anwoh-
nern über ihre Erfahrungen re-
den, die sie seit der Inbetrieb-
nahme des Bahnhofs Südkreuz

machen", erläutert der Tempel-
hofer CDU-Vorsitzende Florian
Graf. "Außerdem haben wir

auch festgestellt, dass es noch.
Diskussionsbedarf über diverse
verkehrspolitische Frage,n im
Ortsteil Neu- Tempelhof gibt. "

Zu diesen zählen: die Ent-

wicklung des Parkraums und der
Verkehrssituation am Werner-

Voß-Damm, dieAusgangssituati-
on am U-Bahnhof Paradestraße
und die Fußgängersituation in
der Boelckestraße.

Kompetenter Ansprechpart-
ner für diese und andere Fragen
beziehungsweise Probleme ist
am Dienstag der verkehrspoliti-
sche Sprecher der CDU-Frakti-
on Tempelhöf-Schöneberg, Da-
niel Krüger. Los geht's um 18.30
Uhr in der Seniorenfreizeitstätte
"MireiHe Mathieu" in d~r Boel-
ckestraße 102.

Interessierte Tempelhof -Schö-
neberger sind herzlich willkom-
men, die Teilnahme an der Ver-
anstaltung ist kostenlos.
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